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CSR in der Supply Chain.
Unternehmensrisiken der Zukunft

►Regulatorische Vorgaben und Compliance Risiken
§ Steigende Produktsicherheitsanforderungen
§ Zunehmende Produktrückrufe durch schnelles Produktrisiko-Screening 

(EU-RAPEX-System)

►Radical Greening – wachsende Beachtung ökologisch/ethischer Themen
§ Sozial/ethische Verstöße in der Supply Chain
§ Klimaschutz und Energieverbrauch z.B. Carbon footprint

►Consumer Demand Shifts
§ Verändertes Konsumentenverhalten z.B. Fair Trade, Lohas

Quelle: Ernst & Young, Strategic Business Risk 2008 – top 10 risks for business
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CSR in der Supply Chain.
Frage der Verantwortung 

Die konkrete Verantwortung eines Unternehmens ist abhängig von seiner
“Sphere of influence”

Aus Stakeholder Sicht:
Unternehmen sind verantwortlich im Rahmen ihres Einflussbereichs
(sphere of influence) soziale und ökologische Verantwortung zu übernehmen
Aus Shareholder Sicht:
Risikominimierung ist Teil der unternehmerischen Verantwortung

Quelle: The Sustainability Forum Zürich, Unternehmerische Verantwortung im globalen Markt, 2007
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CSR in der Supply Chain.
Herausforderungen

§ Welche Strategien führen zu mehr Nachhaltigkeit in der Supply Chain?

§ Wie kann mehr Transparenz geschaffen werden bei der Umsetzung von 
Sozialstandards in der Supply Chain?

§ Welche Anreize motivieren Lieferanten/Hersteller sich eigenverantwortlich 
weiterzuentwickeln?

§ Wie können Unternehmen ihre Nachhaltigkeitsstrategie glaubhaft 
demonstrieren?

Ziel ist es Teil der Lösung und nicht Teil des Problems zu sein
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CSR und Supply Chain.
TÜV Rheinland CSR Lösungsansätze  

TÜV Rheinland Star*

Lieferanten-
Trainingprogramme: 
CSRMS, Fit5, HRMS

Capacity Building

Responsible Supply Chain 

Professional Training 

§ TÜV Rheinland 
geprüfter CSR 
Praktiker

§ IRCA interner 
Sozialauditor

Qualifikationen  

Business Partner Evaluation System

Nachhaltigkeitsberichts ServicesCarbon Footprint Services
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Rating-Instrument zur qualitativen Beurteilung von 
Business Partnern hinsichtlich ihrer ethischen und 
sozialen Performance
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TÜV Rheinland STAR*.
Bewertungsdimensionen

Quality

Corporate 
Governance

Social 
Responsibility

Occupational 
Health & Safety

Environment
Fair Trade & 
Competition

Brand & Innovation

Financial 
Disclosure

Information 
Security
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TÜV Rheinland Star*.
Business Partners Evaluation

Assessment-Ergebnisse werden in Sternen ausgewiesen, basierend auf 
den Evaluierungsergebnissen von Vor-Ort-Evaluierungen. 

. 
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Management System

(SA8000, OHSAS18001, 
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TÜV Rheinland Star*.
Effektives Supply Chain Management Tool

Identifizieren und evaluieren von 
Lieferanten
Vergleichen von bestehenden/potentiellen
Lieferanten
Überprüfen vorhandener Lieferanten

TÜV Star web-Plattform
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Time
Evaluation result per supplier

Performance

≤1 star

2 stars

≥3 stars

TÜV Rheinland Star*.
Lieferantenoptimierung - schrittweise Entwicklung von 
Herstellern

Verbesserungsprozess basierend auf 
den Evaluierungsergebnissen
verifiziert durch Re-Evaluierungen
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TÜV Rheinland Star*.
Business Partners Evaluation

Vorteile

§ Umfangreiche Überprüfung durch Experten

§ Echte Datenqualität schafft Transparenz und Verlässlichkeit in der 
Supply Chain

§ Risikobereiche leicht identifizierbar

§ Einfache Vergleichbarkeit und Benchmarking von Business Partnern 

§ Evaluierungen für einzelne Risikodimensionen möglich

§ Effiziente Lieferantenbetreuung und –entwicklung
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Glaubwürdigkeit
Evaluierung durch einen unabhängigen Dritten gewährleistet glaubhaft die 
Verlässlichkeit der Erhebungsdaten sowie deren Aussagekraft

Transparenz
Öffentlicher und geschützter 
Bereich von TÜV Rheinland Star* 
ermöglicht größtmögliche 
Transparenz gegenüber Partnern 
und Öffentlichkeit

www.tuev-star.com

TÜV Rheinland Star*.
Business Partners Evaluation
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Capacity Building.
CSR Lieferanten-Trainingprogramme in China

§ Fit5 Training Programm

§ HRMS (Human Resources Management System Training) 

§ CSR Management System Training Programm

Zielsetzung
Nachhaltige Verbesserung der CSR Situation und Steigerung der
wirtschaftlichen Performance 
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Fit5.
Lösungsorientiertes Trainingprogramm zur Verbesserung der Einhaltung
von Sozialstandards mit dem Schwerpunkt auf Produktivitätssteigerung. 
In Partnerschaft mit CSR-Asia und Unterstützung durch InWEnt.
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HRMS Training Program.
Human Resources Management System

Multi-Supplier und multi-Brand 
Trainingsprogramm zur Entwicklung von 
Kompetenzen, die den Aufbau eines
effektiven Human Resoures
Management ermöglichen.  
Durchgeführt für 40 Key-Hersteller von 
Brands in Cina in 2005-2007
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CSR Management System (CSRMS) Training Program.

Trainingprogramm zur Einführung eines CSR 
Management Systems. 

§ Implementierung eines CSRMS aufbauend auf 
existierenden Management Systemen (z.B. ISO 
9000)
§ Initierung von Kommunikation zwischen

Management und Facharbeitern (z.B. 
Innerbetriebl. Vorschlagswesen)
§ Kompetenzaufbau und Befähigung von 

Mitarbeitern und Teams durch Qualifizierung
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CSR in der Supply Chain.
Trends

§ Direkt-Sourcing

§ Verschlankung der Supplier-Basis

§ Kürzere Lead times

§ Buyer-Supplier Zusammenarbeit (Wertschöpfungspartnerschaften mit 
Schlüssellieferanten)

§ Stärkung von Owner-Ship/Eigenverantwortung durch Anreizsysteme

§ Responsible Supply Chain Management 
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Contact
Monika Kraus-Wildegger
TÜV Rheinland Group
Corporate Social Responsibility (CSR) Services
Monika.Kraus-Wildegger@de.tuv.com
www.tuv.com
www.responsiblesourcing.tuv.com


